
 Amtliches Mitteilungsblatt Donnerstag, 22. Januar 2015  Nummer 02/ KW 04

Land schreibt den Landespreis für Heimat- 
forschung Baden-Württemberg 2015 aus   
Bewerbungsschluss: 30. April 2015 (für den Schülerpreis: 
22. Mai 2015) 
Die Landesregierung möchte wieder besondere Leistungen in der 
Heimatforschung auszeichnen. Hierzu schreibt das Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst den Landespreis für Heimatfor-
schung aus. Bewerbungen können bis 30. April 2015 erfolgen. Für 
den Schülerpreis endet die Bewerbungsfrist am 22. Mai 2015. 
Staatssekretär Jürgen Walter: „Gerade in einem zukunftsorientierten 
Wirtschaftsland wie Baden-Württemberg halte ich es für wichtig, 
immer wieder auch Rückschau in die Vergangenheit zu halten. Die 
örtlichen ehrenamtlichen Heimatforscherinnen und Heimatforscher 
geben uns mit ihren Publikationen in eindrucksvoller und anschauli-
cher Weise viele gute Hinweise und Hintergrundinformationen.“ 
Um Leistungen von ehrenamtlich tätigen Heimatforschern hervor-
zuheben und besonders zu würdigen und ihnen damit die verdiente 
öffentliche Anerkennung zuteil werden zu lassen, wird seit 1982 jähr-
lich der Landespreis für Heimatforschung Baden-Württemberg ver-
liehen. Ausgelobt wird der Preis vom Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst in Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss 
Heimatpflege Baden-Württemberg. Der Landespreis besteht aus ei-
nem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei 2. Preisen zu je 1.300 Euro, einem 
Jugendförderpreis und einem Schülerpreis mit je 1.300 Euro. 
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke aus-
gezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung beruhen. Über 
die Vergabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury, die sich aus je acht 
Vertreterinnen und Vertretern der Stifter zusammensetzt. 
Arbeiten zu folgenden Gebieten, die in einer Verbindung zu Baden-
Württemberg stehen, können insbesondere ausgezeichnet werden: 
Arbeiten zu folgenden Gebieten, die in einer Verbindung zu Baden-
Württemberg stehen, können
•	 Orts- und Regionalgeschichte - auch grenzüberschreitend in 

einem zusammenwachsenden Europa
•	 Unsere Heimat und die Heimat anderer
•	 Heimatvertriebene - Verlust der alten Heimat - Neue Heimat in 

Baden-Württemberg
•	 Heimatmuseen und Heimatkunde
•	 Natur und Naturschutz - Landschaftsschutz - Umweltschutz
•	 Technik- und Industriegeschichte
•	 Denkmalschutz - Dorferneuerung - Stadterneuerung
•	 Kunst- und Architekturgeschichte
•	 Mundart - Geschichte des Volkstheaters - Literatur
•	 Brauchtümliches Leben - Volksmusik - Volkstanz - Tracht
 
Die Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftsstelle im Minis-
terium angefordert oder im Internet unter www.mwk.baden-wuert-
temberg.de/service/aktuelle-ausschreibungen ausgedruckt werden. 
Online: www.landespreis-fuer-heimatforschung.de 
Einsendeschluss ist der 30. April 2015 (für den Schülerpreis 22. Mai 
2015). Die Verleihung des Preises findet am 19. November 2015 in 
Bruchsal im Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg statt. 

 

WER oder WAS ist MuFa?  
MuFa steht für Musiker Fasnet und ist eine Veranstaltung des Mu-
sikvereins Eschbach. Hier stellen die Musiker und Musikerinnen 
ihr Bühnentalent unter Fasnachts-Bedingungen unter Beweis.Der 
Kartenvorverkauf startet traditionell 14 Tage vorher auf dem Frido-
linsplatz (vor der Sparkasse). Die Sitzplätze sind nummeriert und so 
empfiehlt es sich, sich rechtzeitig einen guten Platz zu sichern. Das 
Abendprogramm dauert ca. 2,5 Stunden und danach Musik, Tanz 
und Bar-Betrieb bis in die frühen Morgenstunden.

Eintritt: 10,- EUR
Start Vorverkauf: Samstag 24. Januar, 10:00 Uhr - Fridolinsplatz
Abendveranstaltung: 07. Februar - 20:00 Uhr - Alemannenhalle Wir 
freuen uns auf Sie.
Ihr Musikverein Eschbach  
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Michael Isele G: 551360
 P: 4664
Stellv. Kommandanten
Capezzera Simon P: 0171 3725764
Meyer-Trunz Ralph P: 07634 551093
 
Polizei
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Im Stühlinger 1 5071-0
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 0761 19222
DRK Bad Krozingen
DRK Müllheim 112
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 07633 9808253
Handy Dorfhelferin 0152 21605641
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1605050
Störungsdienst 0180 1605044
Kostenlose Notrufnummer der Badenova 
Notrufnummer 0800 2767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst
rund um die Uhr
Service-Nummer 0800 2838485
von Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
montags, dienstags, mittwochs  

von 8.30 bis 12.30 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 19.00 Uhr 
freitags von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Volksbank Breisgau-Süd 
dienstags und freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
montags und mittwochs geschlossen 

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen rund um 
die Uhr. An Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr
Tel. 01805 19292300

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 19222 
(DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
DRK-Servicezentrale Tel. 07631 18050
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich
 Tel. 07663 93339969

DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 2520

DRK-Rettungsdienst - 
ohne Vorwahl 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst Markgräflerland, 
Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 
 
22.1.2015 
St. Trudpert-Apotheke, Tel. 07636/566 
Münstertal, Wasen 49  
23.1.2015 
Stadt-Apotheke, Tel. 07633/6263 
Staufen, Hauptstr. 15  
24.1.2015 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Tel. 07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20  
25.1.2015 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen (Kirchhofen), Jengerstr. 13  
26.1.2015 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt-Wolfenweiler, Basler Str. 24  
27.1.2015 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22  
28.1.2015 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt, Basler Str. 82  
29.1.2015 
Malteser-Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16  
30.1.2015 
Hebel-Apotheke, Tel. 07631/2253 
Müllheim, Werderstr. 31a  
31.1.2015  
Katharina-Barbara-Apotheke, Tel. 07634/8228 
Sulzburg, Hauptstr. 48  
1.2.2015 
Rats-Apotheke, Tel. 07633/3790  
Bad Krozingen, Lammplatz 11  
2.2.2015 
Hardt-Apotheke, Tel. 07633/13355 
Hartheim, Schwarzwaldstr. 16a  
3.2.2015 
Apotheke am Bahnhof, Tel. 07633/4747 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6  
4.2.2015 
Linden-Apotheke, Tel. 07631/3978 
Buggingen, Breitenweg 10a  
5.2.2015 
Breisgau-Apotheke Tel. 07633/5393 
Ehrenkirchen, Staufener Str. 1  
6.2.2015 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.-Urich.Str. 2 

Redaktionsschluss: Donnerstag, 29. Januar 2015, 12 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de
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Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Rathausplatz 4, 
79427 Eschbach 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 

 
Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 55040, Telefax 07634 550455 
E-mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgermeister Harald Kraus  
Telefon 550410 
 
Sekretariat 
Christiane Pfeff erle, Telefon 550410 
E-mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de 
 
Gemeindekasse, Sozialamt 
Marianne Höcker, Telefon 550421 
E-mail: hoecker@gemeinde-eschbach.de  

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Ruth Suger, Telefon 5504-13, E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 

Kulturamt 
Monika Steiger, Telefon 5504-15 oder 553668 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 
Hauptamt und Steueramt 
Elvira Riesterer, Telefon 5504-14 
E-Mail: riesterer@gemeinde-eschbach.de 
 
Rechnungsamt / Personalamt 
Sibylle Maas, Telefon 5504-16 
E-Mail: maas@gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgerbüro und Einwohnermeldeamt 
Vera Donner, Telefon 5504-17 
E-Mail: donner@gemeinde-eschbach.de 
 
Bauamt, Hauptstr. 24 (Castell) 
Bernhard Klein, Telefon 553668, Fax 553672 
E-Mail: Bauamt_eschbach@t-online.de 

 

DStGB begrüßt Urteil des EUGH zur Verhinde-
rung von „Sozialtourismus“ 
Pressemitteilung des Deutschen Städte- und Gemeindebunds 
 
Nach der heutigen Entscheidung des Europäischen Gerichtshofs 
darf Deutschland Zuwanderern aus der Europäischen Union unter 
bestimmten Voraussetzungen die Zahlung von Sozialleistungen 
verweigern und damit Sozialmissbrauch verhindern. Der DStGB be-
grüßt diese Entscheidung als wichtiges Signal. Deutschland ist auf-
grund seiner hohen Sozialleistungen ein attraktives Zuwanderungs-
land. Es muss sichergestellt werden, dass nur wirklich Berechtigte 
Leistungen erhalten. 

Das Gericht hat klargestellt, dass ein Mitgliedstaat das Recht haben 
muss, nicht erwerbstätigen Unionsbürgern, die von ihrer Freizügig-
keit allein mit dem Ziel Gebrauch machen, in den Genuss der Sozial-
hilfe zu kommen, diese Sozialleistungen zu versagen. 

Eine Rumänin aus Leipzig hatte auf Hartz-IV Leistungen geklagt. Das 
Jobcenter Leipzig hatte der Frau diese Leistungen verweigert, weil 
sie keine Arbeit aufnahm. Sie hat weder einen Schulabschluss noch 
eine Berufsausbildung und lebt seit 2010 mit ihrem Sohn in Deutsch-
land. Nach Angaben der Behörden bemühte sie sich nicht darum, 
eine Beschäftigung zu fi nden. Das Sozialgericht Leipzig hielt die Ent-
scheidung des Jobcenters nach deutschem Recht für richtig, bezwei-
felt aber, dass diese mit europäischem Recht vereinbar ist. Dies hat 
der Europäische Gerichtshof nunmehr klargestellt. 

Deutschland kann damit den Leistungsbezug von SGB II- und SGB 
XII-Leistungen ausschließen, wenn EU-Bürger ausschließlich nach 
Deutschland kommen, um Sozialhilfe zu beziehen oder einen Job 
zu suchen, ohne über ausreichende Finanzmittel zu verfügen. Durch 
die Regelung soll Missbrauch und „eine gewisse Form von Sozialtou-
rismus“ verhindert werden. Darüber hinaus hat die Bundesregierung 
ein Gesetz eingebracht, wonach in Fällen des Sozialmissbrauchs be-
fristete Wiedereinreiseverbote für EU-Zuwanderer verhängt werden 
sollen. 

Der DStGB begrüßt diese Maßnahmen, Es wird damit ein deutliches 
Signal gegen Sozialmissbrauch durch EU-Ausländer gesetzt. 
 

Diamantene Hochzeit 
von Johanna und Paul Klein  

Bürgermeister Harald Kraus gratulierte dem Ehepaar Johanna und 
Paul Klein zum 60jährigen Ehejubiläum. 
 
  
 

Bürgermeistersprengel Markgräfl erland 
schreibt an Minister Herrmann  
Der Bürgermeistersprengel Markgräfl erland hat sich in einem von al-
len Bürgermeistern unterzeichneten Schreiben an Minister Hermann 
(Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden Württemberg) ge-
wandt. Das Schreiben nimmt Bezug auf die jüngste Berichterstat-
tung zur anstehenden Ausschreibung des Expresszuges (Regional-
express) im Rheintal. Das Ministerium hatte, nach Berichten darüber 
das die Halts in Heitersheim und Bad Krozingen künftig entfallen sol-
len, am 07.01.2015 eine Pressemitteilung herausgegeben. In dieser 
war zu lesen, dass das Ministerium die Halts des Regionalexpresses 
in Bad Krozingen sicherstellen werde. Auch für Heitersheim werde 
ein „Halt aller Züge angestrebt“. 

Die Bürgermeister begrüßen die Absichtserklärung des Ministeri-
ums, fordern aber auch zu den Halts des Regionalexpresses in Hei-
tersheim eine eindeutigere Aussage. Die Halts des Regionalexpress 
in Heitersheim haben – so heist es in dem Schreiben - für die Einwoh-
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ner einer ganzen Reihe von Gemeinden rund um das Sulzbachtal, 
sowie für den Gewerbepark Breisgau große Bedeutung. 
Zudem fordern die Bürgermeister einen durchgängigen S-Bahnver-
kehr im Halbstundentakt zwischen 6 und 21 Uhr zwischen Freiburg 
und Basel. Dieser ist aus Sicht der Bürgermeister dringend erforder-
lich um dem vorhandenen Fahrgastpotential und Bedarf auf der 
Strecke entsprechend Rechnung zu tragen. Die Strecke zwischen 
Freiburg und Basel gehört zu den am häufigsten frequentierten 
Trassen in Baden-Württemberg. Mit der längst überfälligen Taktung 
hat die stark nachgefragte Anbindung nochmals deutliches Steige-
rungspotential und ist für die positive Weiterentwicklung des Nah-
verkehrs der Region unerlässlich. Hierzu hatten die Rathauschefs 
bereits im Jahr 2013 an den Minister geschrieben. 
 
Info: 
Der Bürgermeistersprengel Markgräflerland ist ein informelles Gre-
mium, in dem die Bürgermeister der Städte und Gemeinden im 
Markgräflerland Ihre Interessen abstimmen und Informationen 
austauschen. Die Bürgermeister der Städte Bad Krozingen, Heiters-
heim, Müllheim, Neuenburg am Rhein, Staufen und Sulzburg, sowie 
der Gemeinden Auggen, Badenweiler, Ballrechten-Dottingen, Bug-
gingen, Eschbach, Hartheim am Rhein, Münstertal vertreten rund 
90.000 Einwohner im Markgräflerland und im südlichen Breisgau. 
 
 
gez. 
Johannes Ackermann 
Vorsitzender  
 
 

 

Aufhebung des Grundbuchamtes  
Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-Württemberg 
wurde das kommunale Grundbuchamt in Eschbach zum Jahresende 
2014 aufgehoben. In Zukunft wird das Grundbuchamt für den Land-
gerichtsbezirk Freiburg zentral vom Grundbuchamt Emmendingen 
geführt. 
 
Um den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit der Einsichtnah-
me in die elektronischen Grundbücher des Bezirks zu gewährleisten, 
wird die Gemeindeverwaltung nach elektronischer Erfassung durch 
das Land Baden-Württemberg -Justizministerium- eine Grundbuch-
einsichtsstelle haben. In der Übergangszeit bis ca. Ende März 2015 
kann es zu Verzögerungen der Auskünfte kommen. Bei der Grund-
bucheinsichtsstelle (Frau Steiger, Herr Klein) können auch künftig 
notarielle Unterschriftsbeglaubigungen für Grundschuldbestellun-
gen und Löschungen sowie für das Vereinsregister vollzogen wer-
den. Die Einsichtsstelle hat montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung geöffnet. 
 

Rechtspflegerin Brigitte Franz, Monika Steiger und Amtsrat Bernhard 
Klein beim „Vernichten“ der letzten gelöschten Grundschuldbriefe 

 
  

Auskunft und Beratung der 
Deutschen Rentenversicherung  
Regionalzentrum Freiburg 
 
Sprechtag ist am Dienstag, den 3. Februar 2015 in Müllheim im 
Rathaus, Bismarckstr. 3 
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr. 
 
Es wird um vorherige telefonische Anmeldung unter der Nr. 
0761/20 70 70 gebeten. 

 
  

Land schreibt Landesamateurtheaterpreis 
Baden-Württemberg 2015 aus 
Bewerbungsschluss: 6. April 2015   
Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst möchte her-
ausragende und modellhafte Leistungen in der Amateurtheatersze-
ne auszeichnen. Die Amateurtheater im Land können sich mit ihren 
Produktionen bis 6. April 2015 bewerben. 
 
„Die Vielfältigkeit und Qualität des Amateurtheaters ist in Baden-
Württemberg ganz besonders ausgeprägt. Die Verleihung des Lan-
desamateurtheaterpreises Baden-Württemberg LAMATHEA würdigt 
das außergewöhnlich breite ehrenamtliche Theaterschaffen und 
setzt als bundesweit erster Staatspreis ein Zeichen“, so Staatssekre-
tär Jürgen Walter. Amateurtheater sei ein bedeutendes Kulturgut, 
dessen Erhalt und Förderung ein wichtiges Anliegen der Landesre-
gierung ist. 
 
Ausgeschrieben wird der LAMATHEA in den sechs Theaterkategorien 
Innenraumtheater, Theater mit Kindern und Jugendlichen, Freilicht-
theater, Mundarttheater, Theater mit soziokulturellem Hintergrund 
sowie Puppen- und Figurentheater. Insgesamt ist die Auszeichnung 
mit 6.000 Euro dotiert – 1.000 Euro Preisgeld pro Theaterkategorie. 
Zudem zollt ein undotierter Sonderpreis für ein Lebenswerk dem 
bürgerschaftlichem Engagement bzw. dem Ehrenamt im Lande be-
sondere Anerkennung. 
 
Die Durchführung und Abwicklung der Ausschreibung des LAMA-
THEA obliegt dem Landesverband Amateurtheater Baden-Württem-
berg e.V. Bis zum 6. April 2015 können sich dort alle außerberufli-
chen Ensembles der Darstellenden Kunst in Baden-Württemberg 
mit ihren Produktionen bewerben. Eine Mitgliedschaft im Landes-
verband ist keine Bedingung. 
 
Der Jury gehören sowohl Experten des deutschen Amateurtheaters 
als auch Vertreter der professionellen Theaterszene an. Pro Kategorie 
werden drei Bewerbungen nominiert, aus denen jeweils ein Preisträ-
ger gekürt wird. 
 
Die Verleihung des Preises bildet das Ende eines dreitägigen Preisträ-
gerfestivals im Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg vom 1. 

Gemeinderatssitzung  
Am Donnerstag, dem 22. Januar 2015 findet um 19.30 Uhr  im 
Sitzungszimmer des Rathauses eine öffentliche und im Anschluss 
daran eine nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Ta-
gesordnungspunkte können an der Bekanntmachungstafel des 
Rathauses eingesehen werden. 
 
Die Bevölkerung ist zur öffentlichen Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 
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bis 3. Oktober 2015 in Bruchsal und ist eingebunden in den Themen-
block „Baden-Württemberg ausgezeichnet!“. 
 
Die detaillierte Ausschreibung, Erläuterungen zu den Kategorien 
und zum Bewerbungsverfahren sowie die entsprechenden Unterla-
gen findet sich im Internet unter www.lamathea.de . 
 
Hintergrundinformationen: 
Die Etablierung eines landesweiten, dotierten Amateurtheaterprei-
ses verwirklicht die Empfehlung der Enquete-Kommission „Kultur in 
Deutschland“ des Deutschen Bundestages sowie der Kunstkonzep-
tion „Kultur 2020. Kunstpolitik für Baden-Württemberg“. Diese Initi-
ative fand in Baden-Württemberg ein großes Echo und wurde per 
Beschluss des Ministerrats 2013 zum bundesweit ersten „Staatspreis“ 
erklärt. Der Landesamateurtheaterpreis LAMATHEA ist seitdem ein 
Preis des Landes Baden-Württemberg und wird vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst ausgelobt. 
 
 

Informationen zum Landesfamilienpass
Ab 2015 auch für Flüchtlingsfamilien
Ab 2015 können noch mehr Familien in Baden-Württemberg den 
Landesfamili-enpass beantragen, mit dem viele Sehenswürdigkei-
ten und Attraktionen in Ba-den-Württemberg kostenfrei oder zu ei-
nem deutlich reduzierten Eintrittspreis besucht werden können. Wie 
Sozialministerin Katrin Altpeter am Montag (29. Dezember 2014) 
mitteilte, erhalten neben den bisher berechtigten Familien ab dem 
neuen Jahr auch Flüchtlingsfamilien, die Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten, auf Antrag einen Lan-
desfamilienpass.
Dazu gehören vor allem hilfebedürftige Asylbewerber und gedul-
dete Ausländer. „Ich freue mich, dass wir nun auch diesen Familien 
diese Möglichkeit geben können, durch das gemeinsame Erleben 
von Freizeit- und Bildungsangeboten mehr von unserer Kultur und 
unserem Land kennen zu lernen“, sagte die Ministerin. „Die Landes-
regierung löst damit ihr Versprechen ein, allen Kindern dieselben 
Chancen zu bieten.“ Altpeter dankte allen Kooperationspartnern für 
ihr Engagement beim Landesfamilienpass.

Ebenfalls antragsberechtigt sind in Baden-Württemberg lebende 
Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern 
im Haus (auch Pflege- und Adoptivkinder), Alleinerziehende mit 
mindestens einem kindergeldberechtigen-den Kind im Haushalt, 
Familien mit einem schwer behinderten Kind sowie Fami-lien mit 
mindestens einem Kind im Haus, wenn sie Hartz IV-Leistungen oder 
den Kinderzuschlag beziehen. Den Landesfamilienpass und die 
dazugehörige Gutscheinkarte erhalten Familien auf Antrag beim 
Bürgermeisteramt des jeweiligen Wohnorts (Gemeindeverwaltung 
Eschbach, Bürgerbüro).

Besondere Angebote im neuen Jahr
Besonders aufmerksam macht das Sozialministerium in diesem Jahr 
auf folgen-de Angebote: Das Porschemuseum in Stuttgart gewährt 
Passinhabern 2015 er-neut einen kostenfreien Eintritt. Die entspre-
chende Gutscheinkarte kann im Ja-nuar oder im November einge-
löst werden. Das Mercedes-Benz-Museum in Stuttgart ermöglicht 
ebenfalls einen kostenfreien Eintritt - entweder im Januar, im Feb-
ruar und im November 2015. Auch die beiden großen Freizeitparks 
in Baden-Württemberg, der Europa-Park in Rust sowie der Erlebnis-
park Tripsdrill in Cleebronn, machen wieder mit beim Landesfami-
lienpass. Sie bieten Passinhabern an ausgewählten Tagen ebenfalls 
einen ermäßigten Eintritt an. Beim Europa-Park ist dies der 13. Sep-
tember und beim Erlebnispark Tripsdrill der 10. Mai sowie der 13. 
September. Auch der Histotainment Park Adventon in Osterburken 
sowie das Auto & Technik Museum Sinsheim e.V. öffnen ihre Pforten 
für einen ermäßigten Eintritt.

Neu im Angebot des Landesfamilienpasses sind die Gutscheine für 
das Ober-schwäbische Museumsdorf Kürnbach, für den Freizeitpark 
Ravensburger Spieleland und für die Ravensburger Kinderwelt in 
Kornwestheim. Mit dem Landesfamilienpass und ohne eigenen Gut-
schein kann erstmals auch das Angebot der Natural Trails Jagstzell 
genutzt werden. Zudem kann an einer Stadtführung in Öhringen 

teilgenommen und das Reptilienhaus Uhldingen besucht werden.
Die Ministerin wies darauf hin, dass zudem alle Staatlichen Schlösser, 
Gärten und Museen in Baden-Württemberg mit dem Landesfamili-
enpass kostenlos bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besucht werden.

Ergänzende Informationen:
Mit der Gutscheinkarte 2015 können kostenfrei besucht werden: 
•	 Schloss Heidelberg
•	 Technomuseum in Mannheim
•	 Deutschordensmuseum in Bad Mergentheim sowie
•	 Staatliche Museen (Kunsthalle Baden-Baden, Badisches Landes-

museum Karlsruhe, Kunsthalle Karlsruhe, Museum für Natur-
kunde Karlsruhe, Staats-galerie Stuttgart, Württembergisches 
Landesmuseum Stuttgart, Museum für Naturkunde Stuttgart, 
Museum für Völkerkunde Stuttgart, Archäologisches Landes-
museum Konstanz, Haus der Geschichte Baden-Württemberg)

Mit der Gutscheinkarte 2015 können zu einem ermäßigten Eintritt 
besucht werden: 
•	 zoologisch-botanischer Garten „Wilhelma“ in Stuttgart
•	 „Blühendes Barick“ in Ludwigsburg
Mit den sechs Wahlgutscheinen auf der Gutscheinkarte können 
die anderen Schlösser, Gärten und Außenstellen der Museen auch 
mehrfach im Jahr kostenfrei besucht werden.

Partner, die kostenfrei Leistungen bei Vorlage des Landesfamilien-
passes gewähren: 
•	 Freilichtmuseum Beuren 
•	 Deutsches Literaturmuseum in Marbach am Neckar: Ausstel-

lungen Schiller-Nationalmuseum und im Literaturmuseum der 
Moderne (LiMo)

•	 Museum „Oberrheinische Narrenschau“ in Kenzingen
•	 Schloss „Waldburg“ in Waldburg
•	 Esslingen:  historische Stadtführung in Esslingen (donnerstags, 

17 Uhr)
•	 Besigheim: Stadtführungen in Besigheim
•	 Schmuckmuseum Pforzheim
•	 Kraichtaler Museen
•	 Naturkundliches Bildungszentrum Ulm

Viele Gedenkstätten und literarische Museen in Baden-Württemberg
•	 Archiopark Vogelherd Niederstotzingen
•	 Stadbücherei Waiblingen

Partner, die Ermäßigungen bei Vorlage des Landesfamilienpasses 
gewähren:
•	 Römermuseum in Güglingen
•	 Sealife Konstanz
•	 Badisches Bäckereimuseum in Kraichtal
•	 Deutsches Zuckerbäckermuseum in Kraichtal
•	 Museum im Graf-Eberstein-Schloss in Kraichtal
•	 Ravensburger Spieleland in Mekcenbeuren
•	 Histotainment ParkAdventon in Osterburken
•	 Schmuckmuseum im Reuchlinhaus in Pforzheim
•	 Galerien für Kunst und Technik in Schorndorf
•	 Auto & Technikmuseum in Sinsheim
•	 Pfänderban Bregenz
•	 Planetarium  Sternwarte Laupheim 
•	 Naturtheater Renningen
•	 LaLo-Center Heidenheim 
•	 Hallenbad/Freibad Korb
•	 Miniaturgolfanlage Sickenhausen
•	 Experimenta Heilbronn

Es wird empfohlen, sich vor dem Besuch von Einrichtungen über 
eventuell zeitgleich statt findende Sonderveranstaltungen o.ä. zu 
informieren, um dadurch entstehende Sondersituationen wie z.B. ei-
nen eingeschränkten Zugang zu Dauerausstellungen, Sonderentgel-
te etc. zu vermeiden. Die jeweiligen Kontaktdaten finden sich auch 
auf der Homepage des Sozialministeriums 
www.sozialministerium-bw.de.

Ihre Gemeindeverwaltung Eschbach
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Jetzt daran denken: 
Lohnsteuer-Freibeträge für das Jahr 2015 beantragen!  
„Haben Sie Ihren Freibetrag für das Jahr 2015 schon beantragt? 
Durch diesen können Sie Ihr monatliches Nettoeinkommen erhö-
hen. Deshalb prüfen Sie jetzt, ob bei Ihnen die Voraussetzungen 
für einen Freibetrag vorliegen“, so Andrea Heck, die Präsidentin der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe zum Jahreswechsel. 
 
Insbesondere bei hohen Werbungskosten, wie z.B. Fahrtkosten bei 
Berufspendlern, kann ein Freibetrag gewährt werden. Dieser wird 
vom Finanzamt als elektronisches Lohnsteuerabzugsmerkmal (EL-
STAM) gespeichert und dem Arbeitgeber automatisch mitgeteilt. 
„Das Finanzamt sendet grundsätzlich keine Bestätigung über die ge-
währten Freibeträge. Nur bei einem Abweichen von Ihren Angaben 
werden Sie informiert.“ Darauf weist Andrea Heck ausdrücklich hin. 
 
Ein Freibetrag ist jährlich neu zu beantragen. Auch wenn von Ihrem 
Arbeitgeber für das Jahr 2014 bereits ein Freibetrag berücksichtigt 
wurde und alles unverändert geblieben ist, ist für 2015 ein neuer 
(vereinfachter) Lohnsteuerermäßigungsantrag erforderlich. „Wer 
den Antrag auf dem Postweg stellt, spart sich den Weg zum Finanz-
amt. Die erforderlichen Formulare erhalten Sie nicht nur im Finanz-
amt, sondern auch im Internet unter www.fa-baden-wuerttemberg.
de“ so Heck abschließend. 
 
 

Werte des Wassers
  

 

 
 
 

Graue Tonne: Freitag, 23.1.2015 und Freitag, 6.2.2015 
Biotonne:  Montag, 2 .2.2015 und Dienstag, 17.2.2015 
Papier-Tonne: Freitag, 30.1.2015   
Gelber Sack: Donnerstag, 29.1.2015 und 
 Donnerstag, 12.2.2015 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr (Betriebsgebäude), 
 Hauptstr. 2 
 
Schadstoffsammlung: 
Samstag, 31.1.2015 von 9.00 bis 12.00 Uhr  
beim Regionalen Abfallzentrum, Ehrenkirchener Str. 3 
Gewerbepark Breisgau 
 
  
 

RAZ Breisgau (Regionales Abfallzentrum) 
Beim RAZ Breisgau, Ehrenkirchener Straße 3 (Gewerbepark 
Breisgau) in Eschbach können alle klassischen Wertstoffe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas, daneben kleinere Mengen Grünschnitt sowie Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte gebührenfrei abgegeben werden. 
Gebührenpflichtig sind alle sonstigen Abfälle wie Gewerbe- und 
Baustellenabfälle sowie Restmüll und Sperrmüll ohne Karte. 

Das RAZ Breisgau hat folgende Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 9-15 Uhr; 
Donnerstag und Freitag 12-18 Uhr; Samstag 8-12 Uhr. 
Telefon: 07634/69 49 38 5 
E-Mail: alb@lkbh.de 

24.1.2015 
André Rasquin 88 Jahre 
Hauptstr. 14 
 
25.1.2015 
Regina Sütterle 83 Jahre 
Hauptstr. 26 
 
26.1.2015  
Jakob Trendlin 73 Jahre 
Bahnhofstr. 31 
 
26.1.2015  
Werner Kalka 72 Jahre  
Sulzburger Weg 14  
 
01.02.2015 
Anna Maria Widmaier 84 Jahre 
Bahnhofstr. 37 
 
03.02.2015 
Hildegard Gorzielik 73 Jahre 
Hauptstr. 79 
 
04.02.2015 
Gisela Grätz 80 Jahre 
Gartenstr. 3 
 
05.02.2015 
Dora Dallinger 87 Jahre 
Belchenstr. 22 
 
05.02.2015 
Erich Suger 75 Jahre 
Bahnhofstr. 40 

 

Wir gratulieren herzlich, 
auch jenen Altersjubilaren/innen, 

die nicht namentlich genannt werden möchten 
und wünschen ihnen noch viele gesunde Jahre ! 

 
 

 

 

Eheschließung  
 
27. Dezember 2014 
 
Melanie Bär und Jörg Martin 
Sterchelestr. 18, 79379 Müllheim  

 
Wir gratulieren und wünschen dem jungen Paar alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg. 
 

Einladung zum Kreisjugendskitag
Der traditionelle Kreisjugendskitag für die Schulen im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald findet in diesem Jahr am 3. März auf 
dem Feldberg und im Adler-Skistadion in Hinterzarten statt. Teil-
nahmeberechtigt sind die Schüler der Grund-, Haupt-, Werkreal-, 
Real-, Sonder-, Berufs- und Berufsfachschulen und der Gymnasien 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald einschließlich des Kollegs 
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St. Sebastian und der Staatlichen Gehörlosen- und Schwerhörigen-
schule in Stegen und der Birklehofschule in Hinterzarten. Wettkämp-
fe gibt es in den Disziplinen Langlauf, Riesentorlauf und Sprunglauf. 
Gestartet wird in verschiedenen Altersklassen. 
Die detaillierte Ausschreibung für den Kreisjugendskitag, der vom 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald gemeinsam mit dem Regie-
rungspräsidium Freiburg und der Gemeinde Feldberg veranstaltet 
wird, ist den Schulen zugegangen. Anmeldungen sind bis Dienstag, 
10. Februar 2015 um 15:00 Uhr möglich. Die Meldungen müssen von 
den Schulen per E-Mail an kern@feldberg-schwarzwald geschickt 
werden. 
 
 

Kurs in Musiktheorie, Rhythmik und 
Gehörbildung
Die Musikschule Markgräflerland bietet diesen Kurs 
für alle Interessenten an. Er findet statt in der Grund-
schule der Johanniterschule Heitersheim/Johanniter-
str. 51, im Erdgeschoss. Dieses Kursangebot ist für alle 

Schüler der Musikschule Markgräflerland kostenfrei.
Interessenten, die ihren Instrumentalunterricht nicht bei der Mu-
sikschule Markgräflerland erhalten, zahlen eine Gebühr von 30,- € 
zu Beginn des Lehrgangs auf das Konto derMusikschule ein (Konto-
verbindung s.u.). In dem Kurs werden Kenntnisse zu Musiktheorie, 
Rhythmik und Gehörbildung vermittelt,angelehnt an das Unter-
richtswerk des Bundes deutscher Blasmusikverbände (BDB) zur Vor-
bereitung der Prüfungen des Leistungsabzeichen Bronze. (Das Buch 
bitte besorgen, s.u.)
Eine Prüfung kann bei Markgräfler Musikverband (MMV) oder 
BDB abgelegt werden.
Unsere Kurse ersetzen nicht die Kursangebote des MMV und des 
BDB, sondern ergänzen sie.
Der „Bronze-Kurs“ mit 6 Terminen findet statt: 
Donnerstags 19.15 – 20.45 Uhr
An folgenden Tagen: 29. Januar, 5. und 26. Februar, 5., 12. und 
19. März
Der Kurs richtet sich an alle Musiker, nicht nur an Bläser und 
Schlagzeuger. Auch Streicher, Pianisten, Sänger und Gitarristen 
sind herzlich willkommen! Dozentin des Kurses: Musiklehrerin 
und Hornistin Karina Schlupf
Wir verwenden das für die Prüfungsordnung des Musikverbands be-
stimmte Werk von  Michael Stecher: „Musiklehre, Rhythmik, Gehör-
bildung“ ISBN 9789043135504
Bitte möglichst dieses Buch bereits zum ersten Termin mitbringen, 
es ist käuflich zu erwerben  bei De Haske Verlag in Eschbach oder im 
Musikalienhandel. Vereinsmusiker bekommen das Unterrichtsmate-
rial häufig über ihrem Musikverein.
Anmeldung: Musikschule Markgräflerland, Schwarzwaldstr. 9, 79418 
Schliengen, Tel. 07635-8246881 Fax 07635-8246882
Mail: musikschule@musik-markgraeflerland.de unter Angabe von 
Namen, Adresse, Telefonnummer, möglichst auch Mailadresse.
WICHTIG: Vereinsmusiker bitten wir um die Anmeldung zur Prüfung 
über den Verein, andere melden sich selbst direkt über die Website 
des Blasmusikverbandes an. Die Musikschule Markgräflerland über-
nimmt keine Prüfungsanmeldungen für Sie. Kontoverbindung für 
Teilnehmer, die nicht an der Musikschule Markgräflerland unterrich-
tet werden:
IBAN DE66 6835 1865 0008 0282 76
BIC SOLADES1MGL (Sparkasse Markgräflerland)
Überweisung von 30,- € unter Angabe des Vor- und Nachnamens des
Kursteilnehmers im Verwendungszweck.

Noch Plätze für Internationale Schülerreise  
Für eine Schülerreise mit dem Internationalen Austauschdienst in 
den Osterferien nach Kent/England gibt es noch einige freie Plätze 
für Jungen und Mädchen ab 11 Jahren aus dem Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald. 
 
Die Reise findet vom 29. März bis 11. April statt. Sie umfasst ein inter-
essantes Freizeitprogramm, zahlreiche Ausflüge und einen Englisch-
sprachkurs, geleitet von englischen Lehrern. Die Teilnehmer werden 

bei englischen Familien wohnen. Persönliche Betreuung ist rund um 
die Uhr gewährleistet. 
 
Wer sich unverbindlich informieren möchte, sollte möglichst rasch 
eine E-Mail mit Stichwort „Schülerreise“ an den Internationalen Aus-
tauschdienst schreiben: E-Mail info@austauschdienst.de 
 
Bitte die vollständige Adresse angeben: Jedem Interessenten wird 
kostenlos eine Info-Broschüre zugesandt. Sie kann auch telefonisch 
unter 089-36036804 angefordert werden. In Kürze beginnen wir 
auch mit der Vergabe der Sommerferíen-Plätze. Wer daran Interesse 
hat, kann sich ebenfalls melden. 
 

  

Katholische Gottesdienste in der  
Seelsorgeeinheit HEITERSHEIM und  
Mitteilungen für Eschbach 
 
Samstag, 24. Januar  
18.00 Eucharistiefeier / Familiengottesdienst; 
Hl. Messe für Matthias Suger; Otto und Maria Suger geb. Gamb; 
2. Opfer Willi Studinger 
 
Sonntag, 25. Januar  
Heitersheim: 10.30 Eucharistiefeier  
 
Dienstag, 27. Januar  
18.30 Rosenkranzgebet  
19.00 Hl. Messe zu Ehren der heiligen Agnes 
 
Samstag, 31. Januar  
Sulzburg:	 18.00 Wortgottesfeier für Familien 
 
Sonntag, 01. Februar  
Eschbach: 9.00 Eucharistiefeier  
Heitersheim: 10.30 Eucharistiefeier  
 
Montag, 02. Februar Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
Heitersheim: 19.00 Eucharistiefeier und Segnung der Kerzen 
 
Dienstag, 03. Februar  
18.30 Rosenkranzgebet  
19.00 Eucharistiefeier mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen  
 
Ökumenische Bibelwoche 
Dafür nehmen wir uns auch in diesem Jahr Zeit 
- in Heitersheim im evang. Gemeindezentrum, Unterer Gallenweiler-
weg 2, 
an vier Abenden, jeweils um 20.00 Uhr 
von Montag, 26. bis Donnerstag, 29. Januar 
„Wenn die erste Begeisterung verklungen ist...“ (Näheres	siehe	Pfarr-
blatt) 
Alle Abende können auch unabhängig voneinander besucht wer-
den! 
 
- in Buggingen in der evang. Pfarrscheune an drei Abenden, jeweils 
um 20.00 Uhr 
von Montag, 09. bis Mittwoch, 11. März 
„Lichtmess“ 
Am Montag, 02.02. feiern wir „Lichtmess“. Wir freuen uns, dass mit 
Jesus Christus Gottes Leben in unser Menschenleben gekommen ist. 
Wie Maria und Josef, Hanna und Simeon erkennen wir dankbar an, 
dass wir alles Leben Gott verdanken. Auch unser Leben ist Gottes 
Geschenk. Uns traut er zu, dass wir etwas Sinnvolles daraus machen 
und dass wir seine Nähe suchen. Als Zeichen unserer Dankbarkeit, 
Freude und Bitte segnen wir Kerzen, zünden sie an und feiern am 
Montag, 02.02. die Heilige Messe in Heitersheim um 19.00 Uhr. 
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Blasiussegen 
Den Blasiussegen können Sie in der Eucharistiefeier am Dienstag in 
Eschbach, 03.02. um 19.00 Uhr empfangen.  
 
Die Katholische Frauengemeinschaft Heitersheim 
lädt alle Frauen herzlich zu einem närrischen Abend mit Sketchen, 
Liedern, köstlichen Spezialitäten und Tanz am Mittwoch, 04.02. um 
19.33 Uhr ins kath. Pfarrheim ein. Mit 5,-- Euro (inkl. Begrüßungsge-
tränk) helfen Sie den Frauen, die Unkosten zu decken.  
 
Das Pfarrbüro in Heitersheim 
ist am Donnerstag, 05.02. wegen einer Fortbildung nur vormittags 
von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet. 
 
Kirchliches Leben 2014 in Zahlen gefasst 
Eschbach:  6 Taufen, 9 Erstkommunikanten, 1 Trauung, 8 Beerdigun-
gen, 16 Kirchenaustritte  
 
Hinter den Zahlen stehen Menschen mit ihrem Leben, ihren Fragen, 
ihrem Schicksal, ihren Hoffnungen und ihrem Glauben! 
 
Danke... 
...möchten wir sagen:  
allen, die in den ersten Tagen des neuen Jahres die Sternsinger emp-
fangen und Geld gespendet haben für Kinder in Not. Dadurch kamen 
wieder große Summen zusammen, nämlich in Heitersheim und Gal-
lenweiler 8.487,94 Euro, in Ballrechten und Dottingen 5.001,94 Euro, 
in Buggingen, Seefelden und Betberg 3.857,88 Euro, in Eschbach 
3.230,38 Euro und in Sulzburg, Laufen und St. Ilgen 4.815,60 Euro.  
 
allen, die im Vorfeld und im Verlauf dieser Aktion mitgeholfen haben: 
sei es beim Vorbereitungstreffen, bei der Organisation, als Begleiter 
der Gruppen, beim Schminken, Kochen, etc. Bei einem so großen 
Projekt braucht es in jeder Gemeinde viele, viele helfende Hände. 
 
ganz besonders allen Kindern, die als drei Könige und Sternträger in 
diesen Tagen unterwegs durch unsere Gemeinden waren. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass ihre eure letzten Ferientage in den Dienst der 
guten Sache gestellt habt, um den Menschen den Segen in die Häuser 
zu bringen. Ohne euren Einsatz wäre das alles nicht möglich gewesen. 

Krippenspieltag im Europapark

Am 3. Advent sind wir mit einer Einladung in den Europapark ge-
fahren. Claudia Olczak hat uns als eine von zehn Gruppen in Baden 
Württemberg angemeldet. Nachdem wir zuerst den  Anfangsgottes-
dienst besucht haben, durften wir die Attraktionen fahren. 
Um 1 Uhr mussten  wir zum Anziehen im Hotel Isabel sein. Dann hat 
unser Krippenspiel endlich angefangen. Die Bühne war leider sehr  
klein, aber es hat alles gut geklappt. Bis 17 Uhr durften wir wieder in 
den Park, dann haben wir uns verabschiedet. 
Es war ein ereignisreicher und schöner Tag.
Paula Bock als Maria

Krippenspiel am Heiligabend
Wie in jedem Jahr war auch am Heiligabend 2014 die Kirche bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Die Kinder aus Kindergarten und Schule 
führten die Geschichte auf, die sich vor über 2000 Jahren in Bethle-
hem zugetragen hat. Mit dabei waren Engel, Hirten mit ihren Schäf-

chen, Wirtsleute, sogar Herodes gab sich die Ehre, und natürlich Ma-
ria und Josef.
Die Liedbegleitung übernahmen Kinder mit der Blockflöte und die 
Orgel. Somit war mit Krippenspiel und Gottesdienst eine perfekte 
Einstimmung auf ein besinnliches und schönes Weihnachtsfest aller 
Eschbacher gelungen.
Vielen Dank an die kleinen Schauspieler, die helfenden Eltern, Frau 
Olczak, Herrn Briggl und Frau Leu.

 
Katholisches Pfarramt 
in Eschbach :Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten: Dienstag15.30 – 19.00 Uhr / 18.00 – 18.45 Uhr 
(Pfarrer) 
 
in Heitersheim:Heitersheim, Johanniterstraße 74 Tel. 07634/551615 
Fax  07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr  
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr (außer 
am 05.02.) 
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
 
Unsere Gottesdienste: 
Sonntag, 25.1. 
09.30 Uhr Gottesdienst Gallenweiler, Pfr.in Heuberger 
10.30Uhr Gottesdienst mit Taufe Luisa Hurt, Heitersheim, Pfr.in Heu-
berger 
 
Freitag, 30.1. 
17.00 Uhr Andacht im Friedrich-Schäfer-Haus 
 
Sonntag, 1.2. 
18.00Uhr Taizé Gottesdienst Heitersheim 
 
Wenn die erste Begeisterung verklungen ist...  
Herzliche Einladung zur Ökumenischen Bibelwoche 
Jeweils um 20.00 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum Hei-
tersheim,  
Unterer Gallenweiler Weg 2 
Die Abende können auch unabhängig voneinander besucht 
werden! 
Montag, 26. Januar: „Den Anfang neu entdecken“  
mit Pfarrer Eisele zu Texten aus Galater 1, 1-24 
Dienstag, 27. Januar: „Neues riskieren“  
mit Pfarrerin Heuberger zu Texten aus Galater 2, 1-10 
Mittwoch, 28. Januar: „Dem Gesetz gehorchen oder Gott vertrau-
en“  
mit Spiritual Seifried zu Texten Galater 3, 1-18 
Donnerstag, 29. Januar: „Glaube (ver-) bindet“  
mit Religionspädagogin Rosalowsky zu Texten aus Galater 6, 1-18 
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Veranstaltungen im Gemeindezentrum Heitersheim: 
Freitag, 23.1. 
19.00 Uhr Chorprobe 
Samstag, 24.1. 
10.30 Uhr Jugendsamstag „All-in-Action“ (9-13jährige) 
Dienstag, 27.1. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 28.1. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 92.1. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Freitag, 30.1. 
19.00 Uhr Chorprobe 
Samstag, 31.1. 
17.00 Uhr Konfi-Samstag 
Dienstag, 3.2. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
15.00 Uhr Seniorencafé 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 4.2. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 5.2. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Samstag, 7.2. 
09.30 Uhr Frauen-treffen-Frauen 
 
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: mittwochs 9-11 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
Tel. Frau Heuberger: 0170 – 15 10 954 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
 
Herzliche Einladung zum Senioren-Café: 
Alle Seniorinnen und Senioren aus Heitersheim, Eschbach und Gal-
lenweiler sind mit Ihren Partnern herzlich zum Senioren-Café  
am Dienstag, 3. Februar 2015 um 15.00 Uhr ins Ev. Gemeindezen-
trum eingeladen. 
Ein Mitarbeiter-Team bereitet für Sie Kaffee und Kuchen vor, aber 
auch Besinnung und Gespräch sollen nicht zu kurz kommen. 
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag im Gemeinde-
zentrum! 
 
Frauen treffen Frauen 
Herzliche	Einladung	an	alle	interessierten	Frauen	zu	einem	stärkenden	
Frühstück	und	einer	anschließenden	Gesprächsrunde	am	Samstag, 7. 
Februar 2015 von 09.30 – 11.30 Uhr	 ins	Ev.	Gemeindezentrum	Hei-
tersheim.	Thema:Patientenverfügung, Referent:	Gerhard	Stichling 
Bitte	bis	Freitagnachmittag	anmelden:	07634	 /	50	75	19	 (Anrufbeant-
worter) 
 
Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz-Balthasar-Rink-von-Baldenstein (IBRVB) 
wöchentliche Treffen im evang. Gemeindezentrum Heitersheim 
Montag 
17.30 Uhr neue Pfadfinder-Gruppe für Mädchen von 6-10 Jahre 
Dienstag 
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Mammut (Jungen ab 13 Jahre) 
Mittwoch 
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Luchs (Jungen ab 6 Jahre) 
18.15 Uhr Pfadfinder Meute Wildschwein (Jungen ab 9 Jahre) 
19.15 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne (Jungen ab 16 Jahre) 
 
Homepage der Pfadfinder Heitersheim: 
www.pfadfinder-heitersheim.de 

Kommunionkinder machen mit Helena Hiss ein Adventsprojekt 
Am 20.12.14 habe ich mit ein paar Erstkommunionkindern ein Ad-
ventsprojekt zum Thema Sternentaler gemacht. 
Zuerst haben wir ein paar Spiele gespielt, dann haben wir aus Tee-
lichtern und bunten Schnüren schöne Sterne gebastelt. 
Als nächstes ging es in die Küche zum Backen. Einfache Butterplätz-
chen in Sternenform. Dummerweise streikte der Backofen, und so 
wurde die Plätzchenaktion etwas erschwert, aber wir haben es dann 
doch hinbekommen. 
Ich hoffe den Kindern hat es Spaß gemacht und ich sehe den ein 
oder anderen mal wieder bei einem anderen Projekt. Einen großen 
Dank auch an Sophia Hiss, welche mir geholfen hat. 
 
Helena Hiss 
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Bitte beachten !!! 
 

Wegen der „MuFa“ bleibt die   
Alemannenhalle für den Sportbetrieb vom   

29. Januar bis 08. Februar 2015   
geschlossen! 

 
Gemeindeverwaltung 

 
 
 

 Spieltag vom 10.01.2015 in der 
Landesliga A Männer 
 
KSC Eschbach-Buggingen - SKC Oberweier  
Gesamtergebnis 2 zu 6  

Beste Einzelergebnisse: Schulz Michael 542 Kegel, Vollmer Bernd 
541 Kegel,Peschel Willi 510 Kegel, Hackbarth Marc 548 Kegel, 
Schmidt Michael 534 Kegel, Schmidt Pierre 538 Kegel  
Nächster Spiel: 
31.01.2015 16:00 Uhr gegen Rot Schwarz Olympia VS  
 
Spieltag vom 11.01.2015 in der Bezirksliga B Männer 
KSC Eschbach-Buggingen 2 - SV Blau-Weiß Wiehre 1  
Gesamtergebnis:1 zu 7  
Beste Einzelergebnisse: Fischer Bruno 501 Kegel; Sauer Albert 524 
Kegel; Schulz Patrick 513 Kegel;Maier Herbert 450 Kegel; Hackbarth 
Jürgen/Peschel Willi 522 Kegel; Schulz Michael 551 Kegel  
Nächster Spiel: 
01.02.2015 13:00 Uhr gegen KSC Wehr-Öfflingen 2  
 
Spieltag vom 10.01.2015 in der Breisgau/Oberrhein Staffel A  
KSC Eschbach-Buggingen 3 Mix - Kegelfr./Pol.SV Freiburg 3  
Gesamtergebnis: 1 zu 5  
Beste Einzelergebnisse:  Cammerer Hubert 514 Kegel; Behringer 
Walter 466 Kegel; Adelt Kurt 449 Kegel;Lauer Frank 526 Kegel  
Nächster Heimspiel: 
31.01.2015 13:30 Uhr gegen SKC Breisach 3 Mix  
 
Spieltag vom 11.01.2015 in der Breisgau/Oberrhein Staffel B  
KSC Eschbach-Buggingen 4 Mix - G9 Müllheim Mix  
Gesamtergebnis 4 zu 2  
Beste Einzelergebnisse: Maier Ulricke 434 Kegel; Martin Anton 55 
Kegel; Slabosz Sandra 478 Kegel;Heder Evelyn 482 Kegel  
Nächster Heimspiel: 
01.02.2015 16:15 Uhr gegen Frisch Auf/Heros Frbg 3 Mix  
 
 

 

Einladung zum Spielenachmittag  
Wann:  Am Freitag, den  
23. Januar 2015  
 6. Februar 2015  
20. Februar 2015 
 
jeweils um 15 Uhr. 

 
Wo: Im „Castell“, ehemals Gasthaus 
„Löwen“ in der Hauptstr. 24 
 
Wer: Alle, die spielbegeistert sind!!! 
 
In	gemütlicher	Runde	spielen	wir	Skat,	
Gesellschafts-	bzw.	Brettspiele. 
Auf	Ihr	Kommen	freut	sich	 
Irmgard	Mayer 

 

Fit im neuen Jahr –  
Sie haben gute Vorsätze? 
Wir, der Verein für Freizeitsport, trainieren 
jeden 
Dienstag in der Eschbacher Halle 
um 20.00 Uhr. 

Unser Programm: Ganzheitliche Fitness mit Gymnastik zu Musik, 
Spiel und viel Spaß 
Gerne begrüßen wir neue Teilnehmer jeden Alters und 
Geschlechts. 
Aktueller Fitnessstand: unwichtig - Es kann jeder mitmachen 
Mitzubringen: Hallensportschuhe und Sportkleidung 
Weitere Infos bei Norbert Rebitzke Telefon 07634-3920  

Seniorenbüro Eschbach 
Wohnanlage im Castell 
Hauptstr. 24a 
79427 Eschbach Telefon 07634/59 48 464 
Fax 07634/59 48 465 
E-Mail: seniorenbuero-eschbach@web.de 
 
Öffnungszeiten: dienstags von 10-11 Uhr und bei Bedarf 
 
Telefon privat: Frau Regina Klein 07634/2732,
Herr Gerhard Malcher 07634/69 43 212 
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Liebe Eschbacher/Innen, 
das Adventsfenster des Seniorenbüros wurde letztes  
Jahr am 22. Dezember geöffnet.  
Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen  
Helfer/Innen und für die musikalische Gestaltung. 
 

 
 

Die Deutsche Rentenversicherung informiert 

Für Rentner bleibt der Beitragssatz in der Krankenversicherung im 
Januar und Februar 2015 gleich. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg hin. 
Der allgemeine Beitragssatz der Krankenversicherung sinkt ab 1. Ja-
nuar 2015 von 15,5 auf 14,6 Prozent. Rentenversicherung und Rent-
ner tragen jeweils die Hälfte dieses Beitrags. Darüber hinaus kann je-
doch jede Krankenkasse einen individuellen Zusatzbeitrag festlegen, 
der von den Mitgliedern alleine zu tragen ist. Für pflichtversicherte 
Rentner gilt dieser Zusatzbeitrag aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
erst ab 1. März 2015. Für die Monate Januar und Februar 2015 hat der 
Gesetzgeber den Zusatzbeitrag auf 0,9 Prozent festgeschrieben, so 
dass für Rentner für diese Zeit weiterhin ein Gesamtbeitrag von 15,5 
Prozent gilt. Erst ab 1. März 2015 werden die Krankenversicherungs-
beiträge aus Renten dann nach dem neuen Beitragssatz berechnet.  
Die betroffenen Rentner werden in der Regel wie bisher per Konto-
auszug ihrer Bank informiert, wenn sich der aus ihrer Rente zu zah-
lende Krankenversicherungsbeitrag ändert. 
Auskunft und Beratung zu diesem Thema sowie zu allen Themen 
rund um Altersvorsorge, Rente und Rehabilitation gibt es bei der 
DRV Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstel-
len im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de.  
 

DRK-Kulturausflug mit DRK-Fahrdienst 
Theater im Bürgerhaus: Das Schmuckstück  
Die Ehrenamtlichen der DRK-Seniorenarbeit laden am Freitag, 27. Fe-
bruar, zu einem Kulturausflug mit Besuch des Stückes „Das Schmuck-
stück“ im Theater im Bürgerhaus in Müllheim ein. Der Theaterbesuch 
wird von Ehrenamtlichen des DRK begleitet. Die Teilnehmer werden 
ab ca. 18.30 Uhr mit Kleinbussen des DRK direkt von zu Hause abge-
holt. Um eine Anmeldung bis zum 12. Februar über die DRK-Service-
zentrale Telefon 07631/1805-0 wird gebeten.  
 
DRK-Mittagstisch für Senioren  
Das Seniorenteam des DRK in Bad Krozingen organisiert am Diens-
tag, 3. Februar, um 12 Uhr im Ristorante-Pizzeria Amselhof (Kems-
straße 21) einen Mittagstisch für Senioren. Eine Anmeldung über die 
DRK-Servicezentrale, Telefon 07631/1805-0, ist erforderlich. 

Weihnachtspostkarten von Schülern der Michael-Friedrich-
Wild-Grundschule 
Versand mit dem neuen DRK-Seniorenprogramm  
Verpackt von acht ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern DRK-
Seniorenarbeit wurden rund 350 Briefe mit dem neuen DRK-Seni-
orenprogramm an die “Stammgäste” bei den offenen Seniorenan-
geboten des DRK-Kreisverbandes Müllheim versandt. Mit dabei: 
Eben so viele von den Schülern der Müllheimer Michael-Friedrich-
Wild-Grundschule gebastelte Postkarten. Seit den Sommerferien 
waren alle Viertklässler in Sachen Weihnachtspost aktiv. Die liebevoll 
gebastelten Postkarten sollen vielen Senioren im Markgräflerland 
Freude bereiten. Das neue Seniorenprogramm ist unter der Rubrik 
Aktuelles abrufbar über die Homepage des DRK-Kreisverbandes 
Müllheim: www.kv-muellheim.drk.de. 
 
DRK-Computerclub für Senioren 
Der DRK-Kreisverband Müllheim organisiert am 23. Januar von 15.30 
bis 17.30 Uhr in der Müllheimer Alemannenrealschule einen Com-
puterclub für Senioren. Achtklässler der Alemannen-Realschule 
wirken hier im Rahmen der Lehrplaneinheit „Soziales Engagement“ 
am Kursangebot mit. Die jeweiligen Problem- oder Fragestellungen 
werden in der Regel im Rahmen einer 1-zu-1-Betreuung individuell 
bearbeitet. Um besser planen zu können, bittet das DRK-Team um 
Anmeldung über die DRK-Servicezentrale unter der Telefonnummer 
07631/1805-0. 
  
 

Fundkatze 
3 farbige Kätzin (Glückskatze) ca. 1 Jahr alt ohne Kennzeichnung 
aufgefunden. 
Abzuholen bei Frau Scheuber-Mohr, Tel.: 07633/150427 
 
Mädchen-Turnbeutel, Marke Scout pink-blau mit Blumenauf-
druck und Turnzeug 
abzuholen bei Frau Donner (Bürgerbüro), Tel. 07634/5504-17 

 
 
 

Saison 2015 
Die Theatergruppe Blodelsheim stellt ein neues Stück vor: 

D’r Francois brücht a andri Fraui 
Dreiakter 

Um ein Darlehen zu erhalten, das ihm helfen soll, aus der finanzi-
ellen Sackgasse zu kommen in der er sich gerade befindet, hat 
François Dupuis die Idee, seinen ehrenwürdigen Bankier (Jack 
Harig) zusammen mit seiner Frau zu einer Bridge Party, mit Aperi-
tif und Abendessen einzuladen.  Alles scheint zunächst bestens 
organisiert zu sein, bis seine Freundin (Valérie) ihn unerwartet 
verlässt. Er wollte sie dem Ehepaar Harig als seine Frau vorstellen! 
Um sich aus dieser nun schwierigen Situation zu retten, braucht 
Francois kurzfristig eine andere Frau... Aber in der Praxis ist es 
halt nicht so einfach, schnell Ersatz zu finden. Vor allem, wenn 
die Magd (Aurelie) sich sehr aktiv an dieser Rettung beteiligt! 
Deshalb wird ein attraktives Escort-Girl (Najat) als Ersatzfrau für Fran-
çois und eine kompetente Sekretärin (Marie-Georges) für den schüch-
ternen (Jean-Louis Dupuis) Cousin von François bestellt, der an einem 
Kongress in dieser Stadt teilnehmen soll. Er will diese Gelegenheit 
nutzen, um seinen Cousin zu besuchen! Und das ausgerechnet an 
diesem Abend. Zudem kommt noch ein unerwarteter Besuch der un-
ersättlichen Nymphomanin (Segolen), seiner ehemaligen Geliebten. 
Wenn wir zu diesem schönen Schlamassel noch den unbestechlichen 
Gerichtsvollzieher (Michel) und einen eifersüchtigen und kampfbe-
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reiten Liebhaber (Arnaud) hinzufügen, haben wir alle Zutaten für 
eine funkelnde Komödie ohne Ausfallzeiten, mit explosiven Repli-
ken und schwindelerregenden Missverständnissen zusammen. Kurz 
gesagt, eine brillante Farce, die alle Zielgruppen begeistern wird. 
“Un wenn net! So làcha meer trotzdam”
TGB Claude Schertzer  
 

THEÂTRE฀ALSACIEN฀DE฀BLODELSHEIM฀
T.A.B.฀–฀T.G.B.฀

฀
Saison฀2015฀

฀
฀

D’r฀François฀brucht฀a฀andri฀Frauï฀
Comédie฀en฀3฀actes฀฀

Adaptation฀dialectale฀de฀Roger฀RUDOLF฀
฀
฀
฀

Représentations฀à฀:฀
฀
฀

BLODELSHEIM฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ STEINENSTADT฀
฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ (Allemagne)฀
Salle฀Polyvalente฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ Baselstabhalle฀
Réservations฀:฀03฀89฀48฀52฀74฀ ฀ ฀ ฀ Réservations฀:฀07635822082฀
entre฀18h฀et฀20฀h฀
ou฀les2f@orange.fr฀

฀ ฀
฀
Sam.฀17/01/2015฀à฀20h15฀ ฀ ฀ ฀ ฀ Sam.฀31/01/2015฀à฀20h15฀
Dim.฀18/01/2015฀à฀15h00฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀
Ven.฀23/01/2015฀à฀20h30฀
Sam.฀25/01/2015฀à฀20h15฀
฀
฀
FESSENHEIM฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ KEMBS฀
฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀
Salle฀des฀fêtes฀฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ Espace฀Rhénan฀
฀
Réservations฀:฀03฀89฀48฀52฀74฀ ฀ ฀ ฀ Réservations฀:฀03฀89฀62฀89฀10฀฀
entre฀18h฀et฀20h฀
ou฀les2f@orange.fr฀
฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀ ฀
Sam.฀฀21/02/2015฀à฀20H15฀ ฀ ฀ ฀ ฀ Sam.฀14/02/2015฀à฀20h15฀
Dim.฀฀22/02/2015฀à฀15H00฀ ฀ ฀ ฀ ฀ Dim฀15/02/20105฀à฀15h00฀
฀
฀
฀
฀

E฀FRIEJOHR฀FER฀UNSRI฀SPROCH:฀Samedi฀le฀11฀avril฀2015฀à฀20h15฀

 

Liebe Raubtierfreunde,  
nach dem erfolgreichen Engagement im Wiesbadener Weihnachts-
circus ist der bekannte Tiertrainer Christian Walliser wieder in seinem 
Winterlager in Eschbach (Freiburger Straße bei der Firma Kellereibe-
darf Zimber) zurück.  
Zur kalten Jahreszeit bietet er für alle Raubtierfreunde von 17. Janu-
ar 2015 bis 8. März 2015 immer samstags und sonntags um 14 
Uhr eine öffentliche Raubtierfütterung an. Der Eintritt kostet für 
jeden Interessierten nur 5 Euro.  
Beobachten Sie den König des Dschungels beim Fressen und werfen 
Sie einen Blick in unser Stallzelt zu Friesenhengst Shitan und dem 
Mini-Pony Piccolo. Der Kleine macht seinem Namen alle Ehre und ist 
eines der kleinsten Ponys, welches Kinderaugen zum Strahlen bringt.  

Mathematikum „Was für ein Zufall!“  
In der Sonderausstellung des Mathematikums können die Besucher 
vom 20. Januar bis 1. Februar im Kurhaus auch den Gesetzen des Zu-
falls mithilfe von Mathematik auf die Spur kommen. 
Täglich geschieht eine unüberschaubare Anzahl von Ereignissen, 
die uns zufällig und unberechenbar erscheinen. Die Sonderausstel-
lung des Mathematikums macht mit 25 interaktiven Exponaten den 
mathematischen und nichtmathematischen Zufall real erfahrbar 
und lädt die Besucher zum Experimentieren und Fragenstellen ein: 
Wo finden wir den Zufall in der Natur? Können wir Menschen Zufall 
erzeugen? Kommen die Anfangsziffern von Zahlen in der Zeitung 
gleich häufig vor? 
Die Ausstellung wurde komplett überarbeitet und durch neue Expo-
nate ergänzt, zum Beispiel zum Thema „Kryptographie und Geheim-
codes“, das derzeit eine besondere Aktualität hat. 
„Was für ein Zufall!“ ermöglicht seinen Besuchern einen neuen und 
verblüffenden Einblick in die Welt des Zufalls und eignet sich zur Ein-
führung oder Vertiefung des Themas Stochastik. 
Karten sind an der Tageskasse erhältlich! 
Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag von 8.30 bis 15.00 
Uhr für Schulklassen, sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr für alle Besucher. 
Am Samstag und Sonntag ist die Sonderausstellung von 10.00 bis 
18.00 Uhr für alle Besucher geöffnet. 
 
Matinéekonzert  
Mit einem unterhaltsamen Musikprogramm wird am Sonntag, dem 
1. Februar, um 10.30 Uhr, der Musikverein Ballrechten Dottingen 
unter der musikalischen Leitung von Pascal Arets aus Eschbach im 
Kurhaus glänzen. 
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich darauf, für den Blasmu-
sikliebhaber mit viel guter Laune und Schwung zu spielen. Zum 
umfangreichen Repertoire des Orchesters gehören die konzertante 
Blasmusik und klassische Bearbeitungen sowie Melodien aus dem 
Pop-, Schlager- und Volksmusikbereich. Der Eintritt ist frei! 
 
Freistil Dinner-Krimi: „Mord am Filmset“  
Der Mordfall im Restaurant in dem Sie gerade speisen! Verbinden Sie 
am Sonntag, dem 8. Februar, um 18.00 Uhr, ein köstliches Essen mit 
dramatischen Szenen am Nebentisch im Kurhaus und finden Sie he-
raus, wer der Mörder war? 
Sie befinden sich in einem Lokal, in dem gerade ein Filmteam den 
Kriminalfilm „Fahr zur Hölle, mein Schatz!“ dreht. Dabei bilden Sie 
zusammen mit den anderen Gästen die Statisten für zwei der Film-
szenen. Der Regisseur Rüdiger Emmerich hat allerdings bisher nur 
erfolglose Filme gedreht und streitet sich ständig mit dem arrogan-
ten und selbstverliebten Hauptdarsteller Leander Laußmann. Die 
schüchterne Nebendarstellerin Katja Niemann ist offensichtlich eine 
Fehlbesetzung, die divenhafte Hauptdarstellerin Nina Voss hasst 
Leander und der schwule und bissige Nebendarsteller Detlev Ruck 
würde lieber eine Hauptrolle spielen. Da wird einer der Künstler am 
Filmset ermordet. Aber der unfähige Polizeiobermeister Dieter Drö-
sel, der in diesem Mordfall ermittelt, liegt mit seinen Verdächtigun-
gen ständig daneben. So bleibt bis zum Schluss offen, wer der Mör-
der ist. Nur gut, dass Sie zwischendurch ein edles Vier-Gänge Menü 
serviert bekommen. So haben Sie Zeit, das Erlebte zu verdauen und 
mit den anderen Gästen zu diskutieren, wer der Täter gewesen sein 
könnte. Und als einer der Statisten dürfen Sie beim Filmdreh sogar 
ein bisschen mitwirken: In zwei der Szenen werden Sie mit den an-
deren Statisten gemeinsam vor Entsetzen schreien oder später be-
geistert mitschnippen, wenn die Hauptdarstellerin singt. Damit das 
auch klappt, macht der Regisseur vorher ein paar Stimm- und Locke-
rungsübungen mit Ihnen und den anderen Gästen. 
FREISTIL  ist eine Freiburger Dinner-Krimi- und Improtheater-Grup-
pe, die aus ausgebildeten SchauspielerInnen besteht. Die Gruppe 
wurde 2004 von Freiburger Schauspieler, Theaterpädagoge und Re-
gisseur Christian M. Schulz gegründet. Die Mitglieder von FREISTIL 
haben ihre Ausbildung an Freiburger Schauspielschulen gemacht 
und spielen inzwischen auf verschiedenen Bühnen und in Fernseh-
produktionen. FREISTIL tritt regelmäßig in Freiburg auf und ist zu-
dem bundesweit und in der Schweiz unterwegs. 
Auftrittsdauer: Ca. 3,5-4,0 Stunden (incl. Vier Gang-Menü) 
Tickets: Tourist-Information im Kurgebiet Bad Krozingen, Tel. 07633 
4008-164, www.bad-krozingen.info oder www.reservix.de 
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Jahresprogramm der Naturfreundejugend Baden  
Tolle Freizeiten und Seminare 2015 für Kinder und Jugendliche 
Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2015 wieder tolle 
Ferienfreizeiten und Seminare für Kinder und Jugendliche sowie 
junggebliebene Erwachsene an. Im Programm enthalten ist eine 
Osterfreizeit im Naturfreundehaus Gaggenau-Hörden im Schwarz-
wald für Kinder von 9-12 Jahren sowie zahlreiche Sommerfreizeiten 
für Kinder und Jugendliche. Das Angebot reicht von Kinderfreizeiten 
im Schwarzwald, eine Reiterfreizeit über eine Abenteuerfreizeit bis 
hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien sowie Paddeln und Klettern in 
Frankreich. 
Des Weiteren gibt es wieder das traditionelle Pfingstcamp und zahl-
reiche Wochenendveranstaltungen für Kinder und Jugendliche wie 
beispielsweise das Paddel-, Kletter- oder das Reitwochenende. 
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, gegenseitige Toleranz 
und das Akzeptieren anderer sind ein wichtiger Bestandteil der Ak-
tivitäten der Naturfreundejugend. Die Freizeiten und Seminare wer-
den von ehrenamtlichen, geschulten Betreuer*innen durchgeführt. 
Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: Naturfreundejugend 
Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; 
Fax.0721/496237 info@naturfreundejugend-baden.de oder www.
naturfreundejugend-baden.de 
 
  

Katholische Berufsfachschule für Haus- und Familienpflege
Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg
Telefon: 0761 385 43-0
www.familienpflegeschule.de 

Info-Tag 
am Samstag, 7. Februar 2015 von 10 – 13 Uhr 
Der Beruf der Familienpflegerin ist ein moderner Beruf. Mit Kompe-
tenzen aus den Bereichen Hauswirtschaft, Pflege, Säuglingspflege, 
Psychologie und Pädagogik arbeiten sie in Feldern der klassischen 
Familienpflege, Kinder- und Jugendhilfe z.B. Mutter-Kind-Einrich-
tungen, Tagesstätten sowie der Alten- und Behindertenhilfe. Auch 
bilden wir Frauen und Männer in der mittleren Lebensphase in ver-
kürzter Ausbildungszeit aus. 

Wir informieren Sie über die Ausbildung zur Haus- und Familienpfleger/-
in. Lehrerinnen und Schülerinnen stehen für Ihre Fragen zur Ver-
fügung. Sie können die Schul- und Wohnräume besichtigen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das Gespräch mit Ihnen. 
 

Babysitter Ausbildung beim DRK-KV Müllheim e.V.  
Junge Leute, die gerne Babysitten möchten, können dies demnächst 
wieder in speziellen Kursen beim Deutschen Roten Kreuz in Bad Kro-
zingen erlernen. Die Ausbildung findet im Rotkreuzhaus, Südring 
13b, am 17. und 18. Januar samstags und sonntags von 9 bis ca. 17 
Uhr statt. Der Teilnehmerbeitrag für beide Kurstage beträgt 30 €, 
worin die Gebühr für die Infobroschüre zur Babysitter Ausbildung 
enthalten ist. 
Anmeldungen erfolgen direkt über die DRK-Servicezentrale in Müll-
heim, Tel. 07631/1805-0, oder über die Homepage des DRK www.
drk-muellheim.drk.de. 
Weiterführende Informationen erhalten Sie von der Kursleiterin 
Evelyn Zähringer, Tel. 07633/949800. Durch die Teilnahme an ei-
nem solchen Kurs erhalten junge Menschen Sicherheit im Umgang 
mit Kleinkindern, erweitern ihre sozialen Kompetenzen und lernen 
Verantwortung zu übernehmen. Außerdem werden an den beiden 
Tagen konkrete Inhalte zu Themen wie Ernährung, Entwicklung der 
Kinder, Spielanregungen, Gesundheit und organisatorische Fragen 
vermittelt. Zum Abschluss des Kurses erhalten die Teilnehmer ein 
Babysitter Zertifikat des Deutschen Roten Kreuzes. 
 

Schulungsprogramm für stark Übergewichtige unterstützt 
„gute Vorsätze“ multiprofessionell / M.O.B.I.L.I.S.-Gruppe in Bad 
Krozingen geplant 
Zum Jahresbeginn sollen sie wieder einmal umgesetzt werden: die 
teilweise schon über Wochen geplanten guten Vorsätze. Laut re-
präsentativer Forsa-Umfrage (5.429 Befragte) im Auftrag der DAK-
Gesundheit möchte sich über die Hälfte (55%) der Deutschen 2015 
mehr bewegen bzw. Sport treiben. Eine gesündere Ernährung strebt 
jeder Zweite (48%) an, jeder Dritte (34%) will abnehmen. Gleich lau-
tende Befragungen der vergangenen Jahre lieferten nahezu identi-
sche Ergebnisse. Dennoch sind die Deutschen nicht fitter, gesünder 
und schlanker geworden, da nur 52 Prozent die guten Vorsätze län-
ger als drei Monate durchhalten.  
Folglich gelingt den wenigsten stark Übergewichtigen eine dauer-
hafte Gewichtsreduktion in Eigenregie. Sie benötigen professionelle 
Unterstützung von Sportwissenschaftlern/ Physiotherapeuten, Psy-
chologen/Pädagogen, Diätassistenten/ Ernährungswissenschaftlern 
und Ärzten. Doch nach wie vor gibt es kaum geeignete fachüber-
greifende Therapieangebote für Betroffene: Die neue wissenschaft-
liche Leitlinie der Deutschen Adipositas-Gesellschaft nennt lediglich 
zwei Programme. Zu diesen zählt M.O.B.I.L.I.S., das als einziges ohne 
Diätprodukte funktioniert und gemeinnützig arbeitet.  
In Bad Krozingen steht ein geschultes Trainer-Ärzte-Team bereit. Mit 
Unterstützung der Kur und Bäder GmbH ist eine neue M.O.B.I.L.I.S.-
Gruppe geplant und geht unmittelbar an den Start – sobald 15 Teil-
nehmer beisammen sind. Zwischen M.O.B.I.L.I.S. und BARMER GEK 
existiert eine Vereinbarung, die eine anteilige Kostenerstattung er-
möglicht. Die meisten anderen Krankenkassen übernehmen eben-
falls den Großteil der Kursgebühren. 
 
Interessenten können sich unverbindlich informieren und be-
werben unter der Telefonnummer 0761-503910. Ausführliche 
Informationen gibt es auch im Internet unter 
www.mobilis-programm.de.  
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WESENTLICHEN GESPRÄCHEN EINEN RAUM 
GEBEN 
Zwiegespräche für Paare 
Wann: 23. – 25. Januar 2015 Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich. Lei-
tung: Petra Frey-Roesler, Dipl.Päd., Paar- u. Familientherapeutin, Info 
und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Tel. 07602-9101-0, 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
  
 

SCHLUSS MIT PAPIERKRIEG 
Tagesseminar	Büroorganisation 
Samstag, den 07.02.2015 von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich. Leitung: Mathias Werner,Dipl. Päd. u. Bernhard Nä-
gele, Dipl. Ing. arg. Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich, Tel. 07602-9101-0, info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 
 

  

Neue Studiengänge 
zum/zur Betriebswirt/in (VWA) 
und Bachelor of Arts (B.A.) Busi-
ness Administration oder Health 
Management ab September 2015 
in Freiburg  
 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendiges Zusatz-
wissen in vielen Verwaltungen und Betrieben. Berufsbegleitend, pra-
xisorientiert und auf hohem Niveau lässt sich dieses Wissen an der 
Verwaltungs- und Wirtschafts- Akademie (VWA) für den Regierungs-
bezirk Freiburg e.V. erwerben. 2015 beginnt in Freiburg ein neuer 
Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA). Parallel dazu kann der 
akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.) Business Administration 
oder Health Management erworben werden. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
VWA Freiburg Eisenbahnstraße 56 79098 Freiburg Tel: (0761) 38673-
14 oder -16 Fax: (0761) 38673-33 info@vwa-freiburg.de www.vwa-
freiburg.de 
 
 
  

„Bei der Job-Start-Börse Freiburg den Traum- 
beruf finden!“ 
Wie	geht	es	weiter	nach	dem	Schulabschluss?	Welcher	Beruf	eignet	sich	
überhaupt	für	den	jeweiligen	Schüler?	Die	Job-Start-Börse	im	Konzert-
haus	Freiburg	am	4.	und	5.	Februar	2015	soll	Schulabgängern	die	Qual	
der	Wahl	erleichtern. 

127 Aussteller präsentieren bei der diesjährigen Job-Start-Börse ihre 
Angebote zu Ausbildung, Studium und Praktikum. Namhafte Unter-
nehmen aus Industrie, Handwerk und Dienstleistungen sowie Ver-
bände der regionalen Wirtschaft und Institutionen der beruflichen 
Bildung haben mehr als 180 Ausbildungsberufe im Angebot. Über 
25 duale Studiengänge, die in Kooperation mit der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg absolviert werden, präsentieren sich. 

Die Börse bietet den Schülerinnen und Schülern den idealen Rah-
men, um mit Ausbildungsbetrieben und Schulen in Kontakt zu kom-
men, sich beraten zu lassen oder auch gleich direkt einen Termin für 
ein Praktikum zu vereinbaren. 

Neben den Informationen an den Ständen der Unternehmen und 
Schulen, haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit unter-
schiedliche Vorträge zu besuchen. Ausbildungsbotschafter berich-
ten über ihren Alltag während der Ausbildung, die Verte-Akademie 
gibt Tipps für die „erfolgreiche Bewerbung“, Vorträgen über die An-
gebote der beruflichen Schulen und der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg runden das Programm ab. Als besonderes Highlight 

können Schüler ihre Bewerbungsunterlagen mitbringen und von 
Ausbildungsberatern der Arbeitsagentur prüfen lassen. 
Die Kooperationspartner der Job-Start-Börse Freiburg sind die IHK 
Südlicher Oberrhein, die AOK Südlicher Oberrhein, die Arbeitsagen-
tur Freiburg, die Badische Zeitung, die Handwerkskammer Freiburg 
und die Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau. 
Die erfolgreiche Veranstaltung findet zum siebten Mal gemeinsam 
mit dem Tag der beruflichen Bildung im Konzerthaus statt. Hierfür 
präsentieren sich die acht Freiburger beruflichen Schulen zusam-
men mit den Ausstellern der Job-Start-Börse im Rolf-Böhme-Saal. 
 
 

 
 
  

Gemeinde Buggingen 

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  
Für den Mathilde-Huntsinger-Amann Kindergarten im Ortsteil See-
felden mit Kleinkindbetreuung suchen wir zum 01. April 2015: 
 

eine/n Erzieher/in bzw. pädagogische Fachkraft 
 gemäß § 7 KiTaG 

für den Kindergarten Ü 3 in Vollzeit.  

Die Stelle kann auch in Teilzeitstellen geteilt werden. 
 
Den vollständigen Text der Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.buggingen.de. 
 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Hauptamtsleiterin Sonja 
Pfeiffer, Tel.: 07631/1803-23 E-Mail: sonja.pfeiffer@buggingen.de 
und die Leiterin der Einrichtung, Frau Tanja Zimmermann, Tel.: 07634 
/505650, E-Mail: gemeindekiga-buggingen@t-online.de, gerne zur 
Verfügung. 
 
 
 

Lebensweisheiten
Zu erkennen, wann es eine Gelegenheit zu ergreifen gilt, 
ist das Wichtigste im Leben; 
aber fast ebenso wichtig ist es, zu wissen, 
wann man auf seinen Vorteil besser verzichtet.

Benjamin Disraeli 

Immer donnerstags von 10.00 Uhr bis 20.00 
Uhr verwöhnt Sie Mehmet Ali Koca mit sei-
nem Hähnchen- Mobil „Roter Grillhahn“ mit 
Hähnchen und Haxen auf dem Parkplatz vor 
Landauers Markt. 



DHH in Eschbach b. Heitersheim

ruhige Wohnlage, ca. 113 m², 4 ZW, Freisitz oh.

Gartennutzung, BLK, EBK, Ev V 193,9 kWh (m²a)

Gas/Holz, Bj. 92, KM 890,00 + NK 200,00 +

Garage 40,00. Info unter 

Badische Immobilien GmbH � Tel. 0761 70 339 24

Bäckerei Café Faller

Wir suchen 

eine/n Bäckereiverkäufer/in in TZ od. VZ und

eine Aushilfe im Café-Service 

hauptsächlich Sa. und So. von 13 - 18 Uhr
E-Mail: cafe.faller@gmx.de � Tel. 07633 5402 bis 14 Uhr

Zuverl. Zeitungsträger

(Jugendliche ab 13 Jahre)

für Eschbach gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 - 4462-28; E-Mail: info@badenkurier-gmbh.de

NEU: Zumba Gold
Ich lade alle zu einer kostenlosen Probestunde ein, die im neuen Jahr etwas

für ihre Gesundheit und Fitness, verbunden mit Spaß und Tanz, machen wol-

len. Der Gold Kurs ist vor allem geeignet für Anfänger, Leute mit gesundheit-

lichen Einschränkungen und die ältere Generation. 

Ort: Eschbach, Bergstr. 1 (im Pfarrsaal), immer montags 

ab dem 26.01.2015 von 18 - 19 Uhr. Einstieg jederzeit möglich. 

Infos bei Jessica Hößler-Bernecker, Tel. 07634 798120. 
Weitere laufende Kurse: Zumba, 

Montag 19.00 Uhr (E) � Donnerstag 19.30 Uhr (H) � Freitag 11.00 Uhr (E)

Pilates: Dienstag 19.45 Uhr � H = Heitersheim � E = Eschbach79219 Staufen: 3-Zi.-DG-Wohnung
615,- EUR monatliche Miete (Kaltmiete 470,- EUR + NK-Vorz. 

130,- EUR + PKW Stellplatz 15,- EUR) 61,5 m² Wohnfläche, im 

2. OG, 10m² Balkon-Blick zur Staufener Burg, teilw. Parkettboden,

von privat ab 1.2.2015 zu vermieten, Kaution 1.410,- EUR, 

Tel. 07634/2152 oder Mail: h.bregenhorn@t-online.de

4-Zi.-DG-Maisonette - offen 
gestaltete Traumwohnung

79427 Eschbach, 111 qm, EBK, Balkon, Klimaanlage, 

begehb. Kleiderschrank, Keller, Stellplatz, 122kWh/m2a.

Provisionsfrei, 235.000,- EUR. Tel. 0160/95166831

michael.ehret76@gmx.de Exposé: Immobilienscout24 ID: 68676783



Gänsefüsschen -
die mobile Fußpflege-Oase
med. Fußpflege und kosm. Fußpflege

Stefanie Müller - Tel. 07634 - 507 60 25 

oder 0152 - 54349485







Französisch einmal AnDerS
Stressfreies Lernerlebnis in angenehmer Atmosphäre

Anfänger - Mittelstufe - Konversation - Sprachreisen

Karin Faatz-Rockstroh, M.A.

Kostenlose Schnupperstunde

Info & Anmeldung: 07633 - 807576

info@KAFARO.de / www.KAFARO.de




